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Und ſetzte auseinander daß die betr Beſtimmungen der Straf
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Hof und Perſonalnachrichten
lin 18 Jan Der Kaiſer hörte heute nach der Rückehe u dem Hhiergartenſpagiergange den Vortrag des Chefs

des Civilkabinets und hielt mittags ein Kapitel des
Schwarzen Adler Ordens im kgl Schloſſe ab JmKapitelſaale verſammelten ſich die kapitelfähigen Ritter des
Ordens zur Aufnahme einiger Mitglieder und zur Abhaltung
eines Kapitels Die feierliche Jnveſtitur wurde an ſechs Ritternvollzogen nämlich dem rharöddenogvon Sachſen dem Fürſten
von SchwarzburgRudolſtadt dem Staatsminiſter v Delbrüchk
dem Fürſten zu Wied und den Generälen v Häniſch und
v Seeckt Der Akt der Jnveſtitur der in der paarweiſen Ein
führung der neuen Ritter durch ihre Parrains der Ablegung
des Ordensgelübdes durch ſie ſowie in dem Umhängen der
Ordenskette und der Ertheilung der Accolade des Ritter
ſchlages durch deu Kaiſer beſtand fand unter vielem
Fanfarengeſchmetter im Ritterſaale des Ordens ſtatt Von
da begab ſich der Kaiſer nach dem Kapitelſaale wo das
Ordenskapitel abgehalten wurde Jn der Schwarzen Adler
kammer wurden alsdann von dem Kaiſer und ſämmtlichen Ordens
rittern die Ordensmäntel abgelegt Der öſterreichiſche Miniſter
des Auswärtigen Graf Goluchowski wohnte der Jnveſtitur als
Zuſchauer bei und nahm als Ausländer auch nicht an dem
Kapitel theil das hinter der Thüren abgehalten wurde
Abends fand zu Ehren der Ritter des Schwarzen Adlerordens
im königlichen Schloſſe ein Feſtmahl ſtatt Der Kaiſer ſaß
wiſchen dem Grafen Goluchowski und dem ReichskanzlerFürſten Hohenlohe Gegenüber dem Kaiſer ſaßen die Kaiſerin

und die Kaiſerin Friedrich Neben der Kaiſerin ſaß Prinz
Friedrich Leopold neben der Kaiſerin Friedrich Prinz Heinrich
von Preußen

Gegenüber einer Meldung der wiener Polit Correſp nach
welcher Geheimrath Profeſſor v Bergmann nach Petersburg
berufen worden ſei um beim Kaiſer von Rußland einen
leichten operativen Eingriff vorzunehmen ſind wir von Herrn
Geheimrath v Bergmann ermächtigt auf das beſtimmteſte zu
erklären daß demſelben weder von einer Erkrankung des Kaiſers
von Rußland etwas bekannt noch an ihn irgend eine Berufungnach Petersburg ergangen iſt

Die Centennarfeier des Geburtstages Wilhelm s I

Der Dir hat über die Centennarfeier des Geburtstages
Wilhelm s J eine Kabinetsordre erlaſſen wonach dieſe Feier
in Preußen einheitlich ſtattfinden ſoll Dieſe Kabinets
ordre iſt auch den übrigen Bundesſtaaten zugegangen Nach
derſelben ſoll die Feier drei Tage dauern Am Sonntag den
21 März ſollen in den Kirchen Feſtgottesdienſte ſtattfinden
Am 22 ſind öffentliche Feſtakte Paraden Schulfeiern und
Jlluminationen vorgeſehen während am 23 volksthümliche Ver
anſtaltungen Kommerſe uſw abgehalten werden

Parlamentariſches

Berlin 18 Jan Der Reichstag erledigte heute deu
Etat des Reich sjuſtizamts Abg Munckel brachte die
Fälle aus Frankfurt und Königßberg zur Sprache wo bei der
Einleitung des Disciplinarverfahrens gegen Unbekannt das
Zeugnißzwangsverfahren für die Preſſe angewandt worden iſt

prozeßordnung zu Unrecht angewandt ſeien Juſtizminiſter
Schönſtedt war anderer Meinung Nach ihm kommt es in
ſolchen Fällen darauf an die Lücken der Disciplinargeſetz
gebung aus dem allgemein geltenden Rechte zu ergänzen
Weiter ging der Miniſter auf die Fälle Schröder und Ziethen
ein und ſuchte die betr Urtheilsſprüche als berechtigt dar
zuſtellen Abg Lenz mann hielt dem Miniſter vor in dieſen
Fällen eine zu ſubjektive Haltung eingenommen zu haben
Redner hat auch in dem Fall Ziethen neues wichtiges Material
geſammelt Die Anwendung des Zeugnißzwanges bezeichnete er
als im allgemeinen ſittlich verwerflich und insbeſondere im
Disciplinarverfahren als ungeſetzlich Auf die Forderung des
Abg Auer nach einheitlicher Regelung des Strafvollzuges er
klärte Staatsſekretär Dr Nieberding daß der Bundesrath
an der Arbeit ſei den hervorragendſten Mißſtänden auf dieſem
Gebiete abzuhelfen Schließlich brachte Abg Munckel die Er
nennung des verabſchiedeten Kolonialdirektors Kayſer zum
Senatspräſidenten beim Reichsgericht zur Sprache Staats
ſekretär Nieberding ſuchte dieſe Ernennüng mit dem Hin
weis darauf zu rechtfertigen daß die Hauptthätigkeit des Herrn
Kayſer auf juriſtiſchem Gebiete gelegen habe Morgen ſteht auf
der Tagesordnung die Novelle zum Unfallverſicherungsgeſetz
und das Kapitel Reichs Verſicherungsamt aus dem Etat des
Reichsamts des Jnnern

Berlin 18 Jan Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die Generaldebatte über den Etat durch den Abg Bachem
eröffnet der zunächſt an den Miniſter des Jnnern dringliche
Fragen über das Vereinsgeſetz die konſeſſionellen Begräbniß
ſtätten im Gebiete des rheiniſchen Rechtes und über das Wahl
recht ſtellte und alsdann die Beamtenaufbeſſerungen in dem
Sinne kritiſirte daß nach oben zu viel nach unten zu
wenig geſchehen ſei und daß den Richtern und den Philologen
daſſelbe gebühre wie den Verwaltungsbeamten den katholiſchen
Geiſtlichen daſſelbe wie den evangeliſchen Abg Graf zu
Limburg Stirum wollte die gegenwärtige Finanzlage
durchaus nicht für glänzend halten unter dieſem Ge
ſichtspunkte würden die geforderten Ausgaben zu prüfen
ſein Die einmal begonnene Beamtenverbeſſerung ſei fortzu
ſetzen Redner befürwortete einen häufigen Stellungswechſel
wiſchen den Miniſterial und den Provinzialbeamten Er griff
ann auf den Prozeß Leckert Lützow zurück und zog daraus

den Shluß daß die Staatsregierung wohl Beziehungen zu dem
anſtändigen und gediegenen Theil der Preſſe unterhalten der

Abg Sattler polemiſirte gegen Bachem forderte

und ſtellte in Ausſicht daß ſeine Freunde die politiſche Polizei
in der Budgetkommiſſion zur Sprache bringen würden Auf ein
reaktionäres Vereinsgeſetz werde ſich ſeine Partei nicht einlaſſen
Er forderte ſchließlich ein Komptabilitäts und ein Eiſenbahn
garantiegeſetz ſowie die Regelung des finanziellen Verhältniſſes
zum Reiche Hinſichtlich der Beſoldungsaufbeſſerung vermißte
Redner namentlich eine Erhöhung der Reliktenbezüge es
müßten der Vorbildung der Beamten entſprechend gleichmäßige
Beſoldungsgruppen geſchaffen werden Die weitere Berathung
wird auf morgen vertagt

Die Frage der Börſenreform wird vorangsſichtlich
heute im Abgeordnetenhauſe zur Sprache kommen Die ver
ſchiedenen Parteien haben geſtern vormittag hierüber Be
ſprechungen abgehalten Wie die Poſt hört wird namens
der Freikonſervativen Abg v Kar do in namens der
Konſervativen Abg v Puttkamer uth das Wort
ergreifen

Von den preußiſchen Hochſchulen hat ſich als erſte die
Univerſität Halle Wittenberg mit einer Petition an
das Abgeordnetenhaus gewandt in der dringend um Ab
lehnung der geplanten Neugeſtaltung der Pro
feſſorengehälter gebeten wird Auch in dieſer Petition
wird auf die völlige Abhängigkeit der materiellen Exiſtenz der
Univerſitätslehrer von dem Gutdünken des Kultusminiſteriums
und auf die Unbilligkeit des Kollegienabzuges ohne genügendes
Aquivalent hingewieſen Ganz beſonders bemerkenswerth ſind
aber die Ausführungen die über die Rechtsfrage der
Kollegiengelder gemacht werden Es heißt da

Anerkanntermaßen haben nach dem Allgemeinen da
die Profeſſoren einen privatrechtlichen Anſpruch auf das volle
Honorar nach Abzug einer geringfügigen Erhebungsgebühr
Der Anſpruch iſt dadurch nicht verändert worden daß nach
den Königl Kabinetsordres vom 5 Februar 1844 und 26
September 1845 zur Einziehung und Einklagung der geſtundeten
Honorare nur die Univerſitätsquäſtur legitimirt iſt Dieſer
privatrechtliche Anſpruch ſoll künftighin und zwar wie es
ſcheint im Wege der Verwaltung verkürzt und auf einen
Theil des Honorars beſchränkt werden Es wird auch von
uns anerkannt daß in beſonders gearteten Fällen deren Zahl
übrigens keine ſehr große iſt einzelne Profeſſoren übermäßig
hohe Honorare beziehen daß in dieſen Fällen eine Abände
rung der gegenwärtigen Beſtimmungen gerechtfertigt erſcheint
Jndeß kann unſeres Erachtens eine ſolche Aenderung eines
Privatrechtes nur durch ein Geſetz nicht im Wege der
Verwaltungspraxis erfolgen Wäre es zuläſſig das
Recht auf Bezug der Honorare in der Verwaltungspraxis
beliebig zu ändern und zu beſchränken ſo wäre damit eine
Le Leere ſehen Grundlagen unſerer Univerſitätsverfaſſung
erſchüttert

Soweit die Petition Jn der That wird man zugeben müſſen
daß wenn der Kollegiengeldbezug durch landrechtliche Be
ſtimmungen die übrigens r nur einen privatrechtlichen
ſondern auch einen öffentlichrechtlichen Charakter haben garan
tirt iſt dieſer Rechtszuſtand lediglich durch ein Geſetz aber
nicht durch eine begründete Bemerkung zum Etat abgeändert
werdeu kann

Das Reichstagspräſidium beſichtigte geſtern das am
Reichstagsufer gelegene Pringsheim ſche Grundſtück welches
für die Errichtung eines Reichstags Präſidial
gebäudes zum Kauf angeboten worden iſt

Abg Hammacher hat im Reichstage mit Unterſtützung
der nationalliberalen Fraktion zum Etat des Reichsſchatz
amtes beantragt

Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken
1 daß für jeden nach Artikel 36 der Reichsverfaſſung zur
Erhebung und Verwaltung der Zölle berechtigten
Bundesſtaat eine Behörde eingerichtet oder beſtimmt wird
welche über die Höhe und Berechnung des Eingangszolles
für ausländiſche Waaren den Jntereſſenten mit der Wirkung
Auskunft ertheilt daß die auf Grund dieſer Auskunft ein
geführten und verzollten Waaren keiner Nachverzollung wegen
Jrrthums der Auskunftſtelle unterliegen und 2 daß unter
Abänderung des S 12 des Verxreinszollgeſetzes die Ent
ſcheidung über Beſchwerden wegen unrichtiger An
wendung des Zolltarifes im einzelnen Falle durch verwaltungs
gerichtliche Behörden bei deren Zuſammenſetzung waaren
kundige Sachverſtändige zu berückſichtigen ſind oder durch
Schiedsgerichte zu erfolgen hat

Abg Dr Hahn und Genoſſen brachten im Reichstage
eine Jnterpellation ein dahin lautend

Beabſichtigt die Reichsregierung den 8 26 der waſhingtoner
Beſchlüſſe vom Jahre 1889 über das Wegerecht der Fiſch
dampfer welcher am 1 Juli 1897 in Kraft treten ſoll in
Kraft zu ſetzen oder nachdem die Unhaltbarkeit des genannten
Paragraphen ſich herausgeſtellt hat die Anregung zu einer
neuen internationalen Regelung des Seeſtraßenrechtsfür Fiſcher
fahrzeuge in die Hand zu nehmen
Stuttgart 18 Jan Der Staatsanzeiger für Württemberg

veröffentlicht den vom Finanzminiſter den Ständen zu er
ſtattenden Vortrag betreffend den Etat für 1897/99 Danach
beträgt der Staatsbedarf 74,760,000 M für das erſte und73,897,000 M für das zweite Jahr der Budgetperiode d h 3
bezw 2 Millionen mehr als in der vorhergehenden Finanzperiode
welche einen Ueberſchuß von 5 Millionen Mark ergeben hat
Der letztere ſoll zu Eiſenbahnzwecken und für e Bauten
verwendet werden hierüber werden nähere Vorſchläge zugeſagt
Die Finanzlage wird als befriedigend bezeichnet dieſelbe ermög
lichte die Durchführung der geplanten Steuerreform welche ledig
z gerechtere Vertheilung nicht eine Erhöhung der Steuern

ezwecke

Karlörnhe 18 Jan Die außerordentliche Kammer
ſ h wurde heute mittag durch den Staatsminiſter Nokk
geſchloſſen

Verwaltnug und Rechtspflege
Während im Monat November 1896 die Vermehrung der

Betriebseinnahmen der preußiſchen taats

bahnen eine mindergroße war als in den einzelnen der ver
floſſenen ſieben Monate hat ſich im Monat Dezember das
frühere Verhältniß wieder eingeſtellt Die Eiſenbahneinnahmen
haben im Monat Dezember ein Mehr von 7 Millionen Mark
gegenüber demſelben Monat des Vorjahres ergeben

Gegenüber einer Auslaſſung der Nat Ztg ſtellt die
N A Ztg feſt daß die Poſtverwaltung die Regelung des

Poſtzeitungstarifs von vornherein auf das eifrigſte be
trieben hat Es ſeien aber bei dieſer ſchwierigen Materie
eine ganze Anzahl Reſſorts im Reiche und in Prenßen be
theiligt

Bei den Erörterungen über die Abänderung des
Studiums der Rechts und Staatswiſſenſchäften
wird hauptſächlich darauf Bedacht genommen daß von den
Studenten nicht die erſten Semeſter verbummelt ſondern
ernſten Studium gewidmet werden Die betr Verhandlungen
werden zwiſchen der Unterrichts und Juſtizverwaltung unter
Betheiligung der Reſſortchefs ſelbſt geführt

Außer gegen die Deutſche Tagesztg und gegen den Kri
minalkommiſſar v Tauſch ſoll noch ein weiterer Prozeß die
Oeffentlichkeit beſchäftigen in welchem Redacteure verſchiedener
politiſcher Blätter eine Rolle ſpielen werden Jn dieſer Ange
legenheit ſollen bereits am Sonnabend eine Reihe Vernehmungen
ſtattgefunden haben

Auf Requiſſtion des Erſten Staatsanwalts am berliner
Landgericht iſt am Sonnabend abend in den Geſchäfts und
Wohnungsräumen des Herausgebers der Kritik, Pr jur
Wrede eine Durchſuchung nach dem Manufkript des Artikels

Ein undiplomatiſcher Neujahrsempfang vorgenommen worden
Das Manffkript wurde nicht fefunden Als Ergebniß der vier
Stunden währenden Hausſuchung wurde ein Packet mit Manu
ſkripten und ſonſtigen Papieren beſchlagnahmt

Oberlandesgerichtsrath v Bülow in Celle iſt zum Reichs
gerichtsrath ernannt worden

Der hamburger StreikJn ſämſitlichen geſtern abgehaltenen Verſammlurgen der

hamburger Ausſtändigen wurde der am Sonnabend von der
Arbeiterkommiſſion den Arbeitgebern unterbreitete Antra
betreffend die Einſetzung eines Ausſchuſſes von drei

Arbeitgebern und drei Arbeitnehmern eingebracht und ein
Beſchlußantrag vorgeſchlagen welcher die Zuſtimmung zu dem
Antrage ausſpricht als den einzig gangbaren Weg guf dem
ein dauernder Friede herbeigeführt werden könne denn durch
die Wiederaufnahme der Arbeit ohne vorherige Vereinbarungen
würde der Friede nicht zuſtande kommen Sowohl der Antrag
als die Reſolution fanden die Zuſtimmung der Verſamm
lungen Der Arbeitervertreter Döring bemerkte die Hauptfrage
ſei auf ſeiten der Arbeitgeber die bedingungsloſe Wiederaufnahme
der Arbeit auf Seite der Arbeiter die Entlaſſung der jetzt an
ihrer Stelle Arbeitenden Vorläufig ſei kein Endergebniß
erzielt und kein Beſchluß gefaßt worden Die Theilnehmer der
Beſprechung am Sonnabend ſeien freundſchaftlich auseinander
gegangen Eine Mittheilung über weitere anberaumte Ver
handlungen ſei ihm bisher nicht zugegangen er glaube aber
daß ſolche in nächſter Zeit ſtattfinden würden

Heer und Marine
S M S Moltke, Kommandant Korvetten Kapitän

Stiege iſt am 17 Januar in Alexandria und S M S
Stoſch, Kommandant Kapitän z S Thiele an demſelben

Tage in Venedig angekommen Letzteres Schiff wird am
21 Januar die Reiſe nach Trieſt fortfetzen

Deutſcher Reichstag
155 Sitzung vom 18 Januar 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky Nieberding
Schönſtedt u a

Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Die zweite Berathung des Etats wird fortgeſetzt mit dem

Etat der Reichsjuſtizverwaltung
Beim Titel 1 der Ausgaben Gehalt des Staats

ſekretärs bemerkt
Abg Muuckel frſ Vkp Jch möchte den Zeugnißzwang

heute zur Sprache bringen Es haben ſich in letzter Zeit in
Frankfurt a in Königsberg Prozeſſe abgeſpielt in denen
in Disciplinarſachen Perſonen zum Zeugniß gezwungen oder
vielmehr weil ſie ſich deſſen weigerten zu harten Strafen ver
urtheilt worden ſind Nach der Strafprozeßordnung kann die
Zeugnißablegung erzwungen werden nur bei Vergehungen die
unter die Strafprozeßordnung fallen Dazu gehören die
Disciplinarfälle nicht Haben ſich doch Staatsanwälte ſelbſt
gegen dieſen Zeugnißzwang ausgeſprochen und den Bruch des
Redaktionsgeheimniſſes als etwas Häßliches bezeichnet

Preußiſcher Juſtizminiſter Schönſtedt Unſer Disciplinar
geſetz iſt aufgebaut auf dem Grundſatz daß daſſelbe ſtets ſeine
nothwendige Ergänzung in der jeweilig geltenden Strafprozeß
ordnung findet Dieſen Grundſatz haben ſoweit meine Unter
ſuchungen reichen die oberſten Gerichtshöfe ſtets innegehalten
Giebt man den Behörden das Recht Zeugen eidlich zu vernehmen
ſo muß man ihnen auch zur Durchführung dieſes Rechtes
Mittel an die Hand geben und dieſe Zwangsmittel bietet die
Strafprozeßordnüng Von einer Tortur kann man dabei nicht
ſprechen wenn ich auch zugebe wie mißlich es für einen Ange
hörigen der Preſſe ſein kann über eine S unter dem Siegeldes Redattionsgebeinint es anvertraute Thatſache Zeugniß ab
legen zu müſſen Aber der Kreis der zur Zeugnißverweigerung
berechtigten Perſonen iſt durch Geſetz eng renzt und die
Regierung hat keine 3 ihn ohne Noth zu erweitern
Redner geht dann an der Hand der Akten auf den Fall in
Kiel ein und weiſt nach daß der von dem Abg Fua

gen den Kieler Bürgermeiſter Lorey gerichtete Vorwurf
eineids hinfällig ſei Anch habe ſich der Staatsanwalt keiner

Pflichtverſäumniß ſchuldig gemacht bedaure daß ſo ſchwere
Angriffe gegen Perſonen außerhalb des Hauſes gerichtet worden

r denen durch die Jmmunität der Abgeordneten jede
ichkeit der Vertheidigung genommen ſei gegen den Vorwu
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die ihren guten Namen ſchädigen Redner geht ferner auf den
Prozeß des Vergmanns Schröder ein Derſelbe habe verſucht
eine Verſammlung chriſtlicher Bergarbeiter mit ſozialdemo
kratiſchen Genoſſen zu ſprengen Er ſei vom Gendarm auf
efordert worden die Verſammlung zu verlaſſen Als er an der
aſſe ſein Eintrittsgeld zurückverlangte ſei ein Hand

gemenge entſtanden in dem Schröder in körperliche Berührung
mit dem Gendarmen gekommen und gefallen ſeiMan habe ſpäter den Gendarm beſchuldigt er hätte Schröder
zu Boden geworfen Daraus ſei ſpäter gegen Schröder die An
klage wegen wiſſentlichen Meineids entſtanden Alle Vorwürfe
die Abg Stadthagen gegen das Verfahren und das Urtheil gerichtet Pabe würden durch die Akten und das Urtheil der Ge
Wo ihe entkräftet Wie könne man gegen ein Urtheil von

ollsrichtern das ſich auf die eingehendſte Prüſung aller Um
tände gründe ſo ſchwere Beſchuldigungen erheben wie ſie der

bg Stadthagen ausgeſprochen habe Alle eleidigungsklagen
die gegen ſozialdemokratiſche Zeitungen im Anſchluß an den
Prozeß erhoben worden ſeien hätten die glänzendſte r
ſertigung der beleidigten richterlichen Perſonen ergeben
habe Maſſenagitationen ins Werk geſetzt um ein Wiederauf
nahmeverfahren oder eine Begnadigung zu erlangen So habe
auch die Geſellſchaft für Ethik eine Petition an ihn gerichtet
So ehrenhaft die Geſinnung der Petenten ſei ſo entbehre die
Petition doch der Kenntniß der Verhältniſſe Nach eingehendſter
Prüfung habe ſich erwieſen daß das Gericht unbefangen nd
das Urtheil einwandsfrei geweſen ſei Auch in dem vom Abg
Liebknecht berührten Fall Ziethen treffe das Gericht keine
Schuld Dreimal hätten die Richter bei dem Oberlandesgericht
in Köln die Wiederaufnahmegeſuche des Ziethen als un
begründet zurückgewieſen in voller Erwägung der Folgen und
nach Prüfung u r ſei eine nochmalige Unter

ung des Verfahrens ausgeſchloſſenmens Lenins frſ Vp Der Beurtheilung dieſer Fälle
durch den Juſtizminiſter kann ich den Vorwurf der Subjek
tivität nicht erſparen Ueber den Fall Schröder wie über den
Fall Ziethen ſind die Akten noch nicht geſchloſſen Jm Falle
Schröder haben ſich die Geſchworenen lediglich auf die Ausſagen
von drei Polizeibeamten geſlützt demgegenüber haben zehn
andere Zeugen negativ ausgeſagt und eine Reihe anderer aller
dings ſozialdemokratiſcher Zeugen bezengt daß ſie das Nieder
werfen des Schröder durch den Gendarm Münther geſehen
Dieſen ſozialdemokratiſchen Zeugen gegenüber ſind die den be
ſitzenden Klaſſen angehörigen Geſchworenen nicht unbefangen
geweſen Aber es kommt dazu daß der Gendarm nicht einmal
ein einwandfreier Zeuge iſt in einem Prozeß gegen den Abg
Dr Lüttgenau hat das Gericht den Gendarm Münther als un
zuverläſſigen Zeugen bezeichnet Hört hört Jch hoffe alſo daß
das Wiederaufnahmeverfahren hier noch Licht ſchaffen wird ebenſo
wie in dem Falle Ziethen Mein Beſuch des Ziethen im Zucht
re hat mir die Ueberzeugung gegeben daß der Mann zu
inrecht zum Tode verurtheilt worden iſt Die Selbſt

bezichtigung des Barbiergehilfen Wilhelm iſt immerhin noch ein
ungelöſtes pſychologiſches Räthſel Jch habe ſeine Spuren ver
folgt er iſt augenblicklich in Algier bei der Fremdenlegion und
zwar im Gefängniß als Deſerteur Jch habe aber auch einen
neuen Zeugen Androk ausfindig gemacht dem Wilhelm ſchon
vor zehn Jahren ſeine Schuld geſtanden hat Ziethen hat mir
gegenüber die Begnadigung des Kaiſers abgelehnt im Gefühl
ſeiner Unſchuld und wer das nach dreizehnjähriger Zuchthaus
ſtrafe thut der iſt entweder ein m geſchickter Schau
ſpieler oder er iſt unſchuldig Was den Zeuguißzwang be
trifft ſo halte ich denſelben im Disciplinarverſahren und im
Verfahren gegen Unbekannt für geſetzlich nicht gerechtfertigt
De lege lata will ich darüber mit dem Juſtizminiſterium nicht
ſtreiten mir kommt es darauf an daß man ſo bakd als möglich
de lege ferenda das Unſittliche und Verkehrte dieſes Zeugniß
zwanges einſieht und das Verfahren demgemäß verbeſſert
Der Verrath eines Amtsgeheimniſſes durch einen Beamten
wird verurtheilt aber Privatperſonen will man zu dieſem
Verrathe zwingen Dazu kommt daß man im Zeugnißzwang
ſehr die Perſon anſieht ich erinnere nur an die hamburger
Enthüllungen man hat gegen den Redacteur der Hamburger
Nachrichten den Zeugnißzwang nicht geltend gemacht Dagegen
wird gegen die Königsberger Hartungſche Zeitung der
Zeugnißzwang angewandt um den Urheber einer amtlichen
Mittheilung zu entdecken Das ganze Unſittliche dieſes Ver
fahrens hat ja neulich der Stagtsanwalt in Danzig gebrand
markt indem er das Verhalten des verrätheriſchen Redacteurs
unſchön nannte Hier alſo wird die Geſetzgebung Abhilfe bringen
müſſen

Juſtizminiſter Schönſtedt Jch habe zu dem Fall Ziethen
nicht ſubjektiv Stellung genommen das hat wohl vielmehr der
Abg Lenzmann gethan Ich habe auch das feſte Vertrauen daßdie Gerichte wenn ſie ſich noch einmal mit der Sache zu befaſſen
haben ihre volle Objektivität bewahren werden

Abg Auer Soziald Schon im Jahre 1891 hat ein Antrag
des Abg Bamberger die reichsgeſetzliche Regelung des Straf
vollzugs angeregt zu dem die Verurtheilung eines ſozialdemo
kratiſchen Redactenrs wegen eines Preßvergehens Veranlaſſung
gegeben hatte Derſelbe war im Gefängniß wie ein
gemeiner Verbrecher behandelt worden Auch andere Fälle
erzaben daß ſchwere Mißſtände im Strafvollzuge herrſchen
Gelegentlich einer Petitionsberathung wurde uns berechtigte
Hoffnung auf Abhilfe dieſer Mißſtände gemacht die
Regierung ſprach ſogar von einem Entwurf der dem Bun
desrathe zugegangen ſei Der Reichstag gab auch der Regierung
durch Annahme eines Antrages des Abg v Strombeck eine
beſtimmte Direktive aber es iſt nichts darauf geſchehen Der
Strafvollzug hat oft ſchwere Schädigungen der Geſundheit zur
Folge gehabt eine Grauſamkeit die der Richter nicht gewollt
hat Eine ſelbſtändige Verpflegung iſt für Perſonen die an
eine beſſere Lebenshaltung gewöhnt ſind durchaus nöthig wenn
fie nicht mitunter für ihr ganzes Leben an ihrer Geſundheit
Schaden erleiden ſollen Aber auch die Behandlung politiſcher
Gefangenen iſt oft geradezu grauſfam So wurde ein Zeitungs
redacteur zu einer Zeugenvernehmung in Ketten vorgeführt
Das ſollte doch nur in Sibirien paſſiren aber nicht bei uns
nern werden dieſe ſkandalöſen Zuſtände endlich ein Ende

Staatsſeketär Nieberding Wenn der Redner mit ſeinen
Klagen nicht blos Unzufriedenheit ſchaffen ſondern wirklich
Beſſerung der Verhältniſſe erzielen will warum wendet er ſich
dann nicht vorher an uns damit wir ſeine Angaben
prüfen können Er nennt dieſe Zuſtände ſkandalös Zu
ruf Das ſind ſie aber wir können doch nicht
die Wahrheit der angeführten Thatſachen im Augenblick

e Wenden Sie ſich doch an die zuſtändigen Jnſtanzen
ort werden Sie Jhr Recht finden Die Frage der einheitlichen

Regelung des Strafvollzugs iſt ja eine alte und wir bedauern
die lange Verzögerung dieſer Angelegenheit die jedoch nicht
allein unſere Schuld iſt Die aufſgeſtellten Koſtenberechnungen
ergaben für Preußen allein einen Aufwand von über 160 Mil

Auch haben ſich ja die Anſichten über die Art und Weiſe
a e aſwollzugs in den letzten zehn Jahren ſo geändert daß
dern ger ganze Einrichtung unſerer Strafanſtalten wird

lommen We wenn dieſe Anſichten zum geſetzlichen Ausdruck
men ir haben ſchon vor Jahren die Beſeitigung der

ſchlimmſten Uebelſtände auf dieſem Gebiete in die Hand ge
nommen und der Bundesrath ſt Kenbückich Eroaungenan wie durch Verſtand ath ſtellt augenblicklich Erwägungen

wi Zerſtändigung mit den Bundesregierungen oderauf reichsgeſetzlichem Wege eine Be zi eSeien Sie überzeugt daß z eſſerung erzielt werden kann
dürfniß nach cher dere d des L Negerungen dos Beem t als das hohe van es Strafvoltzugs ebenſo dringend

g VielhaLen Antiſ konſtatirt dw onſtatirt daß infolge der Ernennung des früheren Kolonialdirektors Kaäyſer zum Senats
präſidentenn e ebrere Reichsgerichisräthe ihren Abſchied ge

nimmer erbracht werden

Wünſchen nach einer internationalen Regelung der
Arbeiterſchutzfragen ſowie nach Exrichtung eines inter

mittel Privat Monopel mit allen Kräften aufzutreten

Abg Stadthagen Soz lieſt das Urtheil im Prozeſſe gegenden ieler Bürgermeiſter Lorey vor wonach das Gericht feſt
ſtellt daß um die Zeit der tieler Feſtlichkeiten die Bordelle ver
mehrt worden ſeien was der Bürgermeiſter amtlich und eidlich
beſtritten habe Wie käme alſo der Miniſter dazu ſeine un
verantwortliche Stellung dazu zu gebrauchen ihm dem Redner
die Unwahrheit vorzuwerfen Das Gericht habe nicht den
Unterſchied zwiſchen ſtagtlich konzeſſionirten und polizeilich ge
duldeten Bordellen gemacht wie ſie der Bürgermeiſter kon
ſtatire Der Bürgermeiſter habe in jedem Falle eine Unwahr
heit geſagtScnalsſelretär Nieberding nimmt den nicht anweſenden
Juſtizminiſter gegen die Ausführungen des Abg Stadthagen inSchutz Er ſei rer daß die preußiſche Vuſtizverwaltung
nach Pflicht und Gewiſſen Recht und Gerechtigkeit walten läßt
auch der Miniſter ſei wie jeder andere Bürger bereit zu ver
treten was er geſagt habe Dem Abg Vielhaben erwidere er
daß die Ernennung eines Senatspräſidenten ohne irgend welche
Verletzung eines Rechtsgrundſatzes erſolgt ſei die Nachricht daß
darauf hin zwei Reichsgerichtsräthe ihren Abſchied genommen
hätten ſei irrig Die betreffenden Räthe ſeien auf Grund eines
ärztlichen Atteſtes und ihres eigenen Geſuches in den Ruheſtand
verſetzt worden

Abg Auer Soz Der Staatsſekretär hat mir vorgeworfen
ich hätte mit meinen Ausführungen über den Strafvollzug nur
Unzufriedenheit erregen wollen Nein das war nicht meine
Abſicht ich habe nur von dem Rechte eines jeden Abgeordneten
Gebrauch gemacht Mißſtände aufzudecken und habe darin ſo
offen und ehrlich gehandelt wie ſtets Meine Forderung iſt ge
recht nachdem wir ein einheitliches Recht haben müſſen wir
quch einen einheitlichen Strafvollzug bekommen Jn den von
mir genannten Fällen kommen einmal die betreffenden Gefängniß
ordnungen zum Ausdruck dann aber finden ſie auch ihre Er
klärung in dem unſere Zeit charakteriſirenden Zug der Brutalität
gegen geiſtige Beſtrebungen Muß denn gegen ſozialdemokratiſche
Redacteure mit zweierlei Maß gemeſſen werden nach dem Grund
ſaß Wenn zwei daſſelbe thun iſt es nicht daſſelbe Wenn trotz
des dringenden Verlangens des Reichstages dieſe Forderung
nicht erfüllt wird ſo liegt es entweder an dem Widerſtreben
oder der Unfähigkeit der Regierung

Staatsſekretär Nieberding Herr Auer hatte nicht nöthig
uns unbewieſene und hier unbeweisbare Fälle vorzuführen da
wir von der Nothwendigkeit der reichsgeſetzlichen Regelung des
Strafvollzugs von vornherein überzeugt waren Durch der
artige Fälle die lediglich auf Zeitungsnachrichten baſirt ſind
kann der Beweis für die Nothwendigkeit der Reform nie und

Abg Munckel frſ Vkp giebt in dem Kieler Prozeß dem
Juſtizminiſter recht die Auffaſſung des Abg Stadthagen ſei
irrthümlich Die Ernennung des Kolonialdirektors Kayſer zum
Senatspräſidenten habe darum gerechtes Aufſehen erregt weil
man von einem Senatspräſidenten verlange daß er Jahr aus
Jahr ein in der lebendigen Rechtspflege geſtanden habe imRechte groß geworden ſei Der Herr Kolonialdirektor hat aber

weder civil noch ſtrafrechtlich ſeit 16 Jahren etwa mit der
Rechtspflege etwas mehr zu thun gehabt Die Krankheit iſt
ferner für den Abſchied der zwei Gerichtsräthe nicht die einzige
Erklärung hat man doch erlebt daß auch bei Miniſtern plötz
lich und unvermittelt vor ihrer Entlaſſung Krankheiten aus
gebrochen ſind Der Fall bedarf noch der Aufklärung es müſſe
dem Publikum klar werden daß hier wirklich ein exceptioneller
Fall vorgelegen habe der die Abweichung von der Regel ent
ſchuldige Beifall

Abg Dr Förſter Antiſ erinnert an die wenig würdige Art
wie ſich der frühere Kolonialdirektor Kayſer gegen Peters be
nommen und wie er ſich aus dem Kolonialdienſt verabſchiedet
habe Einen ſolchen Mann halte er nicht für würdig zur Aus
übung eines ſo hohen Amtes Jn ſeinem Auftreten gegen Peters
mache er ihm den Vorwurf der Doppelzüngigkeit

Präſident v Vnol rügt dieſen Ausdruck als eine gegen eine
abweſende Perſon gerichtete Beleidigung

Stagtsſekretär Rieberding betont daß die Thätigkeit Kayſer s
in legislatoriſchen Arbeiten beſtanden habe und ſomit der Vor
wurf er habe mit der Rechtspflege nicht in Berührung ge
ſtanden ungerechtfertigt ſei Auch in anderen Fällen ſeien
Verwaltungsbeamte an das Reichsgericht berufen worden und
hätten die Berufung glänzend gerechtfertigt Da habe man keine
Bedenken gehabt und man könne auch hier verſichert ſein daß

en nicht unter dieſer Berufung zu leiden haben
werde

Abg Dr Vielhaben Antiſ hebt hervor daß gerade jetzt
wo die Rechtspflege ſo oft herabgeſetzt werde ein Zweifel an
derſelben beſonders gefährlich werden könne und darum habe
er doſen Fall angeregt damit darüber Klarheit geſchaffen
werde

r wird der Titel und der Reſt des Juſtizetats ge
nehmigt

Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 1 Uhr Etat des Reichs
ſchatzamts Echiug 6 Uhr

Schlu hr

An sland
Schweiz

Jn einem Berichte an die Bundesverſammlung kommt der
Bundesrath zu dem Schluſſe daß hinſichtlich der Arbeitszeit
der Fabrikarbeiterinnen an Sonnabenden zur Zeit be
ſondere geſetzliche Vorſchriften nicht erlaſſen werden könnten
Ebenſo könne der Bundesrath angeſichts der eingegangenen
Antworten verſchiedener Jnduſtrie treibender Staaten den

nationglen Bureaus für Arbeiterfragen keine Folge geben
OeſterreichUngarn

In einer Konferenz des MontaniſtenVereins beſchloſſen die
Delegirten gegen das von der Geſellſchaft Nobel ausgeübte
die MontanJnduſtrie empfindlich ſchädigende Spreng

und in erſter Linie die geſetzgebenden Faktoren anzurnfen
Schweden und Norwegen

Der norwegiſchen Zeitung Verdens Gang zufolge ſind
zwei ſchwediſche und zwei norwegiſche Mitglieder des Union
komitees beanftragt worden die verſchiedenen Standpunkte in
der Unionsfrage dergeſtalt zu formuliren daß beſtimmte
Vorſchläge der im September ſtattfindenden Sitzung des Union
komitees unterbreitet werden können Die norwegiſchen Mit
glieder ſind der Stagtsgdvokat Getz und der ehemalige Stgats
miniſter Blehr

Frankreich
Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm geſtern eine Ge
ſetzesvorlage an durch welche die Regiernug ermächtigt wird
ſoviel Orden der Ehrenlegion zu verleihen als Inhaber
dieſes Ordens ſterben

Der Kommandant des Levante Geſchwaders Admiral Pottier
hat Befehl erhalten den Dienſt dem Kommandanten des

Bugeaud zu übergeben und mit dem Panzer Deévaſtation
von Smyrna nach Toulon zurückzukehren

England
Die heutige Thron rede zur Wievereröffnung des Parlaments

wird die üblichen Aeußernngen über die Beziehungen zu den

mit Amerika und auch den Vertrag mit Venezuela berühren
und in anerkennenden Worten des Erfolges der Sudan
Expedition gedenken
die ſchweren Leiden erwähnen unter denen das Land jetzt leidet
darauf wird der glücklichen Unterdrückung des Aufſtandes im
Matabele VLande gedacht werden
Geſetzesvorlagen wird geringer als gewöhnlich ſein hervorzu
heben iſt die Unterrichts Bilſ

Jn betreff Jndiens wird die Thronrede

Die Zahl der angekündigten

Die Frankf Ztg meldet aus London Lord Kimberley
wurde an Stelle des ansgeſchiedenen Lord Roſebery ein
ſtimmig zum Führer der Liberalen im Oberhauſe gewählt

Vor dem Strafgerichtshofe in Old Bailey begann am Montag
die Verhandlung gegen den Fenier Bell welcher der Be
theiligung an den von den Feniern Tynan Heines und
Kearney vorbereiteten Dynamitanſchlägen angeklagt iſt Beltk
erklärte ſich für nicht ſchnuldig
nicht vor

Nähere Berichte liegen noch

Jtalien
Die Meldungen über das Vorrücken der Derwiſche in

der Umgebung von Agordat erregen natürlich in Rom all
gemeines Jntereſſe
politiſchen und militäriſchen Kreiſen vor den betreffenden Vor
gängen keine weitergehende Bedeutung beizulegen Thatſächlich
iſt man jedoch ſehr beſorgt
zu keinem Zuſammenſtoß gelommen ja eine italieniſche Depeſche
aus Maſſauah verſichert ſogar es hätte ſich bisher überhaupt
noch nichts Bemerkenswerthes in der Gegend von Agordat

Indeſſen giebt man in den maßgebenden

Indeſſen iſt es bei Agordat noch

ereignet

Während ſo in Afrika neue Sorgen drohen iſt die parla
mentariſche Lage des Kabinets durchaus nicht günſtig Die
Schwierigkeiten mit denen Rudini zu kämpfen hat kommen
deutlich in einem Artikel der Opinione zum Ausdruck Jn
dieſem Artikel vertheidigt die Opinione die Regierung gegen
den von inländiſchen und ausländiſchen Blättern derſelben ge
machten Vorwurf reaktionärer Geſinnung
Miniſterium eine Aenderung des Wahlgeſetzes be
abſichtige um die Garantien gegen Wahlbeeinfluſſung zu ver
mehren und die Rechte der Stimmenzahl mit dem nicht weniger
hochſtehenden Rechtsanſpruch der Bewerthung der Stimmen zu
verſöhnen ſo ſchreite ſie nur zu dem Ziele fort welches
alle Wahlgeſetze ſeit 1882 verfolgen
nicht reaktionär ſondern liberal ebenſo wie der Widerſtand
gegen die Drohungen der Umſturzparteien im Jntereſſe des
Liberalismus liege
Programm aus ſondern nur längſt gemachte Erklärungen
weil die Verwegenheit der Feinde der beſtehenden geſellſchaft
lichen und ſtaatlichen Ordnung neuerdings größer geworden
ſei Wer das Reaktion nenne der kenne die Bedeutung des
Wortes nicht oder wolle politiſche Kinder mit Geſpenſtern
ſchrecken

Wenn das

Solches Streben ſei

Damit führe die Regierung kein neues

Auch die parlamentariſche Lage hat ſich ſomit ſchon ziemlich
und geſtern trat der Miniſterrath zu einer Sitzung

zuſar
putirtenkammer zu berathen

ammen um die Eventualität einer Auflöſung der De

Jm Senate hob geſtern Schatzminiſter Luzzatti in
Uebereinſtimmung mit dem Berichterſtatter über das Budget
die gute ſolide Finanzlage Jtaliens hervor und führte
aus daß es ebenſo wie im vorigen Finanzjahre auch in dem
Voranſchlage für das nächſte Jahr
wirklichen Einnahmen die wirklichen
erheblich herabgeminderten Koſten für Eiſenbahnbauten zu decken
ohne zu irgend welcher Anleihe Zuflucht nehmen zu müſſen
Beifall

elungen ſei durch die
usgaben und auch die

Die internationale Sanitätskonferenz zu welcher
die europäiſchen Staaten eine Einladung bereits angenommen
haben wird demnächſt in Venedig zuſammentreten

S

Halle und Amgegend
Halle 19 Januar

Stadtverordneten Verſammlung Die Stadt
verordneten ſetzten in ihrer geſtrigen öffentlichen Verſammlung
die Haushaltspläne der öffentlichen Straßenbeleuchtung der
Gaswerke und des Schlachthofes für 1897,98 feſt bewilligten für
das Beſtreuen öffentlicher Wege mit Sand 1000 M nach
genehmigten die Einführung einer Straße zwiſchen Wucherer
ſtraße und dem
Bismarckſtraße und

land an dem zDie beantragte Zwangsenteignung von Land vom Grundſtück
der Loge wurde abgelehnt und der Magiſtrat aufgefordert Unter
ſuchungen über die Beſitzverhältniſſe des betreffenden Terrains

anzuſtellen iſunbeiden im IV Quartal gegen die Stadtgemeinde anhängig ge
wordenen Prozeſſe entgegen und entlaſtete ſchließlich die Rech
nungen des Stadttheaters für 1893/94 und 1894/95 und des
Theater Erneuerungsfonds für 1894/95

Schnittpunkte der Kronprinzen und
ſtimmten dem Verkauf von Vor

Grundſtücke Gütchenſtraße Nr 21 zu

Die Verſammlung nahm nun die Nachweiſung der

Meiningen iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des
kreuzes 2 Klaſſe des Herzogl ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens

Anſtatt den

anderen Mächten enthalten dann den Schiedsgerichtsvertrag

Provinzialnachrichten
Löderburg 17 Jan ſEingebrochen und ertrunken

Beim Spielen auf dem unſicheren Eiſe der Bode ertrank der
7jährige Sohn des Bergmanns Bartels Der Knabe hatte ſich
zuweit porgewantz obgleich wiederholt vor dem Betreten des
noch unſicheren Eiiſes gewarnt worden war

Ordensvierleihung Dem S de Ter i em verliehenen

Verſetzungen Der Steueramtsaſſiſtent Kleemann in Artern iſt
in gleicher Eichenſchaft nach Schkeuditz der Steueramtsaſſiſtent Bottig in
Schkeuditz in gleicher Eigenſchaft nach Artern der Steueraufſeher Völkner in
Magdeburg in gleicher Eigenſchaft nach Halle a S verſetzt

B Koburg 17 Jan Bürgermeiſterwahl Wann die
Reſidenzſtadt wieder zu einem Bürgermeiſter kommen wird iſt
noch gar nicht abzuſehen Bekanntlich hat der Beſchluß der
Stadtverordneten Verſammlung hinfort keinen Bürgermeiſter
mehr auf Lebenszeit ſondern auf 6 reſp bei der Wiederwahl
auf 12 Jahre zu wählen keine Gnade vor den Augen deshieſigen Beiniſterialchefs des Geh Staatsraths von Wittken ge
funden der ſich bei ſeinen ablehnenden Beſcheid gegenüber dem
Stadtverordneten Vorſteher ſogar auf die Anſchauungen des
regierenden Herzogs berief Gegenwärtig liegt die Schuld
an der Verzögerung der Angelegenheit beim Magiſtrat

Antrag der Stadtverordneten Verſamm
lung ſofort an das Miniſterium weiterzugeben verlangte
er erſt noch eine Motivirung deſſelben obwohl wie ein
juriſtiſches Mitglied des Stadtverordneten Kollegiums meinte
die Gründe dafür ſo billig wie Brombeeren ſeien und eher auf
eine Begründung des Gegentheiles eine Prämie zu etzen wäre
Um die Sache zu beſchleunigen verſtand ſich das Bureau der
Stadtverordneten Verſammlung zu einer ſolchen Motivirung
aber nur um zu erleben daß nunmehr im Magiſtrat ſelbſt eine
Unterſtützung der Miniſterial Anſchauung hervortrat die freilich
danach am beſten zu würdigen iſt daß das eine Magiſtrats
mitglied als Realſchuldirektor Untergebeuer des Miniſteriums
iſt und das andere einen Schwiegerſohn im Miniſterium
ſitzen hat Schließlich wird ja wohl die Wahl auf Zeit

e
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mit Majorität auch im Magiſtrat beſchloſſen werden und dann
hat das Miniſterium das entſcheidende Wort zu ſprechen gert
es ſeine Ablehnung aufrecht ſo iſt die Stadtverordneten Ver
ammlung entſchloſſen ſich an den Herzog zu wenden Wie
ange es unter dieſen Umſtänden noch dauern wird bis das

bereits fertig geſtellte Ausſchreiben der Bürgermeiſterſtelle ver
entlicht werden kann weiß natürlich niemand Hervorzuheben
aus demſelben daß der neue Bürgermeiſter ohne Gene Pepus

Nder Stadtverordneten Verſammlung keine beſoldeten
ämter annehmen darf

N Pößneck 17 Jan Verunglückt Entleib t
a vie Jn Voßwitz bei Könitz iſt am 14 d M

Bergmann Wilhelm Henniger III auf der Grube
Gröz durch niederfallende Steinmaſſen getödtet worden Der
Verunglückte hinterläßt eine Wittwe mit vier Kindern Jn
Eßbach bei Ziegenrück erlitt der Maurer Oſt bei einem Sturze
auf dem Glatteiſe einen nen h Weil der Bedauerns

werthe pi5 gleich bemerkt werden konnte mußte er längere
eit auf der Unfallſtätte liegen bleiben Der Poſtagent

Bernhardt in Könitz der ſchon ſeit längerer a an
Nervenzerrüttung litt hat ſeinem Leben durch Erhängen
ein Ende gemacht In der abgelaufenen Woche haben zwei

rer der hieſigen Bürgerſchule die Kantoren L Greiner
und A Gundlach ihr 25jähriges Dienſtjubiläum gefeiert

u Ehren der Jubilare hat das Lehrerkollegium Feierlichkeiten
n den bez Schulklaſſen und eine Familienfeier im Logengebäude

veranſtaltet fen 18 J g Sbrünſte Geſ
nkenhauſen 18 Jan Feuersbrünſte eſternaber 6 Uhr wurden die Einwohner unſerer Stadt ſchon

wieder durch Feuerlärm in Schreck verſetzt Es ſtanden zwei
dem Oberamtmann Hornung hier gehörige große Frucht
diemen ſowie ein großer Strohdiemen in hellen Flammen
Dieſes Feuer iſt ebenſo wie die in den letzten Wochen ent
ſtandenen Brände durch ruchloſe Hand angelegt worden Der
Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt Auch in dem benach
barten Dorfe Seega hat es in kurzer Zeit zweimal gebrannt
Ein Scheunenbrand drohte ein benachbartes Gutsgehöft einzu
äſchern Nachdem dies durch die Feuerwehren vereitelt worden
war iſt neuerdings dem Gutsverwalter anonym ſchriftlich an
gezeigt worden daß das Gutsgebäude binnen kurzem ganze in Flammen aufgehen werde Es wäre erwünſcht daß

ie Verbrecher bald entdeckt würden

8 Leipzig 18 Jan Verfehlte Spekulationen
Leſez immer Von der Ausſtellung Ueber das
Vermögen des verſchwundenen Dr Koch iſt Konkurs aus
gebrochen Das Fehlſchlagen geſchäftlicher Spekulationen bei
welchen Hundert tauſende von Mark engagirt waren hat
Dr Köch welcher in Bösdorf bei Zwenkau eine Ziegelei betrieb
die Flucht räthlich erſcheinen laſſen Jm Buchhändlerhauſe
wurden die reich ausgeſtatteten öffentlichen Leſezimmer dem
Publikum zur unentgeltlichen Benutzung übergeben Der Woh
nungsnachweis für die Fremden iſt von der Ausſtellungsleitung
ſelbſt in die Hand genommen worden Für die Vertreter der
Preſſe iſt auf dem Ausſtellungsplatze ein eigenes Gebäude er
richtet in welches ſie ſich nur mit dem Poſtamt theilen Arbeits

immer werden dort geſchaffen um den Berichterſtattern in jeder
eiſe ihre Pflicht zu erleichtern

Vermiſchtes
Exploſion Jn Nanchy platzte am Sonntag ein Gaſometerwodech eine Anzahl Perſonen verletzt wurde

Schiffbruch Das indiſche TruppenTransportſchiff Warren
Haſtings erlitt am 13 d M an der Küſte Reunion voll
ſtändigen Schiffbruch Die Truppen die ſich auf dem Warren

aſtings befanden wurden gerettet und ſind geſtern an Bord des
chiffes Lalpoora in Port Louis eingetroffen

Ueberſchwemmung Der Po durchbrach die Dämme zwiſchen
Pavig und Voghera Die Tauſende an den Dämmen arbeiten
den Bauern konnten nur mit Mühe ihr Leben retten Der
Schaden iſt unermeßlich Die Waſſerhöhe beträgt 5,35 Meter
m Normalſtand der Fluß iſt im weiteren Steigen be
griffen

Die Peſt Nach dem amtlichen Ausweiſe ſind bis Montag
n Bombay 3636 Erkrankungen an der Peſt und 2592 Todes
älle vorgekommen Die Lage hat ſich verſchlimmert Die Aus

wanderung dauert fort

Letzte Telegramme
Berlin 19 Jan Orig Telegr Graf Goluchowski

wird auf der Rückreiſe nach Wien in Dresden bei einer be
freundeten Familie einen zweitägigen Aufenthalt nehmen

Berlin 18 Jan Die Freie Vereinigung der Ber
liner Produkten Börſe hat in der heutigen zahlreich be
ſuchten außerordentlichen Generalverſammlung einſtimmig die
Auflöſung beſchloſſen Darauf konſtituirte ſich ein neuer
Verein unter dem Namen Verein Berliner Getreide
und Produkten Händler Die Statuten des neuen
Vereins wurden genehmigt und ein Vorſtand aus 21 Mit
gliedern gewählt Der Verein bezweckt die Förderung der

wirthſchaftlichen Jntereſſen ſeiner Mitglieder ohne jede Or
ganiſation für die verſchiedenen Handelszweige Er ſanktionirt
Dſüter von welche zum Austritt aus der Produktenbörſe
geführt haben

Hamburg 18 Jan Jn fünf Volksverſammlungen
wurde heute die Streiklage beſprochen Bei Sagebiel referirte
Abg Pfannkuch Ware beſtritt daß die Sozialdemokratie
Im Streik gehetzt habe Die Sozialdemokratie habe den

treik nur materiell und durch Rathſchläge unterſtützt
Schließlich wurde eine Reſolution angenommen in welcher den
Streikenden Sympathie ausgedrückt und die beſtimmte Er
wartung ausgeſprochen wurde daß die Arbeitgeber alles auf
bieten werden die ſchwebenden Verhandlungen zu fördern und
einen beide Theile ehrenden Frieden herbeizuführen Sollte
wider Erwarten die Unternehmerſchaft den Frieden wieder gb
lehnen ſo ſei dieſe allein verantwortlich

Petersburg 18 Jan Gegenüber den im Auslande ver
breiteten ungünſtigen Gerüchten über das Befinden des

aren ſtellt die Ruſſiſche TelegraphenAgentur feſt daß der
giſer ſich bei beſter Geſundheit befinde S auch Hof und

Perſonalnachrichten an der Spitze dieſer Nr
Philippopel 18 Jan Nach Meldungen aus Konſtan

tinopel ſollen ſämmtliche in Feſtungen und guf Inſeln in
ternirte politiſche Gefangene türkiſcher Nationglität
wegen der in letzter Zeit ſich häufenden Fluchtfälle nach Kon
ſtantinopel zurückgebracht werden

Handol Gowerbe und Verkehr
Die Direktion des Vulkan in Stettin erklärt idungen über Verhandlungen wegen Ankaufse d 8 e ente

n re a t Vulkan für dierma Krupp in Essen oder für den Staat güäpzlierübgeige at gänzlich unbe
Die Hauptversamwlung der Zecbe Nordsterp beseh iErhöhung des Aktienkapitaſs um 3,091 500 auf 7,321,000 M e

werden 1,500,000 M den Aktionären der Zeche Holland zum Um
tausch angeboten die weiteren 1,091,800 M übernimmt ein Konrortium
zu 172 und bietet dieselben dag Aktionkren vom Nordstern zu 175 an

4

r Rohbgewinn der Zech dtern0,000 e Nordstern im Jahre 1896 beträgt etwa

Am 18 Januar 1897
Sonlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle

Preite f 50 Kg a Lebend b Semaehtgevwieht

Zum Verkaufe 1 un Quaſ 22etanden J Qual II Qual III Qual ver
a v a v a b kauft

39 Rinder

davon 2 Oehser I 215 Füärsen 34 3 526 Kühe 29 260 23 26s Bullen 32 29 56 Kälber 613 Hamwel Sehale 2601 1 I 131151 Schweine davon
154 Landschweine 54 52 48 50 100 54Ungarische 1 1Geschäftegang ruhig Goltz

Getreide

New Vork 18 Jan Ielegr Rother Winter weizen
975 Weizen Januar 898 März 908 Mai 865/ Juli 83

Dawburg 18 Jan
5,65 Br

Bremen
Oktir
BRBusaisches Petroleum

loco 8 bez u Br per
März Br Ruhig

New Vork 18 Jan

Petroleum
Petroleum ruhig Standard while

13 Jan DBörsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum
Notirung der Brewer Petroleum Börse

Loco BrAntwerpen 19 Jan
Jan

6,29 do in Philadelphia 6,15 do robes in C
Ceruſie per Febr 88,00 nominell

8till Loco

F per Febr 18 Br

loco

5,65

Schluss Bericht Raffinirtes
18

Type weiss
per

Petroleum Standard white in New Vork
ases 6,90 do Pipo line

Artern Brückenpegel 17 Jan 16 Jan 038
Weiesenfols Oberpegel a 2,40 23221 sdo Uuterpegel 0,02 0,18 14Troi ne 18 Jan 19 JanAlsleben Oberpegel 17 Jan 2,26 18 Jan 26

do Unterpegel 1,22 1,20 2 lBernbucg T 0,94 0,90 4Kalbe Oberpegel 46 1,44 2do Unlerpegel 9,30 n 0,20
Moldaun, Iser Bger Blve

J g n 7 TMais Januar 285/ Mai 30 Juli 31 Mebl 3,60 Getreide re S er Wehfracht 27 u h t Wierverx z 23 8 uChicago 1I8 Jan Telegr Weizen Januar 775/, Mai 80 Junghunzian l Kobglau 4 s l

Mais Januar 222 Ia a p 2Hawburg 18 Jan Weizer loco ruhig holeteinischer Parädubitz Magdeburg 1,70 6loco 173 177 Roggen loeo ruhig mecklenburgischer loco 127 Brandeis WMangermünde 2,82 10bis 135 russischer loco matt 92 94 Hafer ruhig Gerste ruhig Melnieck WVittenberge 2,34 8
18 Jan Weizen 179 171 Roggen 123,50 Hafer Leitmeritz bömiitsz Peg 17 1,57 16

230 133 Aussig 18 0,18 2 Lauonburg 18 1,44 2 SSucKer Drescſen 1,39 13Paris 18 Jan Schluss Rohzucker matt 889 loco 24 Aussig eisfrei Dresden eisfrei Rosslau eisfrei Magdeburg fast
Weisser Zueker behauptet Nr 3 per 100 kg per Jan 26, per eisfrei Tangermünde Erssland Brod Dömitz Eisstand Lauenburg
Febr 288 per März Funi 27 per Mai Aug 27 Eisstand

London 15 Jan 969 9avazueker II stetig Rüben Rohb Schiffaverkehr und Frachtenzueker loco 9 matt Centrifugal Aussig 18 Jan Heutige Fahrtiefe 31 Zoll österr Mass
e z 3 Bentzoue Agpotvn vtanabriote ſlaourazt Steinsalzb I9 57,50beB

J er Köln w Pulv 51,50b2 u Rentenbriefe attowitzer 8 1165 60 vBerliner Börse vom 18 Jan er Drant mäus s 1317000 F Deren er zä Iönigin Mfgrieunntto 0
Ergünzung zu den Notirungen do Union konv 1 D G r 5 König Wilhelm k 5 185 00bi p Gr K B IV rz 110 3 102,5002 e iel Kony 5,00 bim gestr Abenäblatt do 6 00 St Pr 7 1184,25b4 do V re 100 3 99 100 do St Pr 10 245,29620

BantDiekonto Meinen es 48 h thee 3 a High n 622 DBerlin Wechse S Lomb s u 6 Zuekertabr Fraustadi 0 106,890 heut rn 87 4 10 000 9 90 do St Pr 0 1130 25

Amsterdam 3 Brüssels t rung Magdeb BPetersburg sz Wien 4 d 1 v re n 99,50be0Paris 2 euts B Pkädr 101 69 b o 99,6London 4 n ris Deutsobe Risenb, Prior Ovlig Hamb J rzv à 100 i drevdey gen m J in 6

i 0 10 262Deutsohe Fonds u Stantspap an Tuir7 76 760 e Vor an z KheinischestahlLit C 10 208,806
Barmer Stadtanleihe 2 do v 18601 391 do S 46 105 uk 1905 353 101,00b Schlesisch Zinkhütten 12 258,506
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Braunsen w 20TRIr L 08 506 Marienb Alawiraw 5 1124,50b20O8tpreussische 3,100 2562 Aschersleb Kaliwerke 6 1147,75B
Köln Mind Pr Anth 3 140 9022 IOstpreuss Sücdbalu 5 120 506 IPom II VI 1000 ux 4 101,70b20 Bochumer Gussstahl 4 77
IIamb 50 Thlr Loos 3 137 000 do VII VIII 1904 u 4 108,75626Dessauer Gas 108 40B
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Neun erschienen

Plan der Stadt Halle
mit Giebichenstein

Ergänzt bis Ende 1896
Mit einem Kärtchen der Umgegend

von Halle
Eleg Farbendruck

in Umschlag 50 Pfg

Otto Hendel Verlag
in Halle S

h

Ueberraschend schön
und sehr solid gearbeitet
ind meine echten

eWeichselpfeifen
und liefere solche wie Ab
büldung weit gebohrt mit

Oſtern

Sonderfa

Rhodus Beirut

Kernspitze 75 cm lang
p Dtzd Mk 24 90 em
Mk 27 100 em hboch
ſein Ak 30 Probe
Halb Dutzend gebe ab
nehme Nichtconvenirendes
zurück Bei Dutzend A,b
nahme franeo ack
M Sehreiber Hoflief

Düsseldorf

mit eigenem Salon Schnell Dampfer Thalia

zu noch nie dagewevenen billigen Preisen von 950 1250 Hark

Triest Corfa Patras Athen Piräus Constantinopel Smyrna
reth Tiberigs Capernaum Jaffa Jerusalem Jordan Todtes
Meer Alexandrien Cairo Xilfahrt Hemphis Sakkära Pyra

miden Alexandrien Triest
Abfahrt 26 Ha mr 2z

IUustrirtes Programm und Bedingungen gegen 25 Pfennige in Marken zu beziehen durch Reisebureau

Gristaw Böhme jr Iiprig Hainstrasso 2 Eeko Markt
Am 9 Mai Sonder fahrt nach Spanien Nordwestafrika Madeira Sicilien etc

in W derusalem
h r nach dem Orient

2371 Tons 2554 Pferdekräfte

Preise nach Lage der Cabinen

Damaskus Baalbek LHaifa Karmel Naza

Fernsprecher Amt I 2505

Kieler Geldlotterie
Ziehung 6 Febr 1897

Hanptgewinn 50,000 Mark baar
Magdeburger

Gold und Silber Lotterie
Ziehung 16 März er

Hanptgewinn i W v 20,000 Mk
Lauenburger

Rothe Kreuz Lotterie
Ziehung 11 u 12 März er

Hanptgewinn j W v 50,000 Mk
Internationale Kunſtausſtellung

II Lotterie
Ziehnng 11 n 12 Februar cr

Hauptgewinn i W v 15,000 Mk
Loose à 1 Mk 11 Stück zu 10 Mk in

Otto llende s Buchhandlung

Markt Nr 24

Ful Soeding V d Heyde Hoerde V
Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede aa

X Liegende Ausziehkeſel

S undm ehende Röhrenkeſel
bis 30 am Heizfl auf LagerGrößere Khhrenteſet

un
e Keſſel anderer Hauart
S in kurzer Zeit liefer bar

e Preis liſten m
nnentgeltlich e

Dürkopp s DiangFahrräder
für Halle und Saalkreis Herm Lippold Meckelſtr 14

Solvente Vertreter geſucht

t

e

en
a

Jeder Fleck aus jedem Stoff verschwindet
uud ganze Kleidungsstücke werden wie neu

durch Waschen mit Paltzow s

uillaya Heife
welche das lästige Auskochen der Quillaya Rinde

erspart
Werdau i S Wilhelm SchönD R G II 18559 Inh W Schön u H Paltzow Chemische Fabrik

S Erhältlich nebst Gebranchsanweisung per Stück J
35 Pfg in der Drogerie Phönix Ernst Walter Geiststrasse 67

Sicherſte auf dieſem GebieteVPygieniſcher Hchutz en
Aerztliche Anerkennungen liegen zur Einſicht aus

Vorzugspreiſe 1 Dizd Mk 2 2 Död Mk 3,50 Porto 20 Pfg
H Unger Chem Laborat Berlin Gr Hamburgerſte 34 ad

Das Beſte und abſolut

Unſer erſter diesjährigeraroher Treue bel iſe er Ackerpferdeſtehen vom Mittwoch den 20 e e bei 31 zum pfer Bei

v en Prrigezrlanteſter Bedienung verkaufen wir die Pferde zu ſehr
S Grossmann ohn Zeiten

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle

Mk 2,80 und 3,50
per Pfund

Probe Packete
60 und 80 Pfg

HEINRICH LANZ
MANNHEIM BERLIN

ne 2Welt Cinzigo höehsts
Ausstellung AuszeichnungAntwerpen für Lokomobilen1894 für industrielleGrosser Prois

Lokomobilen
Special Abtheilung für Industrie

In den leteten gehn Fahren ber 4000 Stück verkauft
im Brennmaterſal Verbrauch naohwelsbar erheoblioh aparsamer

wie statlonäre Dampfanlagen mit eingemauerten Kessein be mindestens
gleicher Lelstungsfählgkeſt Dauerhaftigkelt und Betriebssicherhelt

Arztlich empfohlen
ln allen Preislagen

Flasche von MK an
Gognac Zuckerfrei Fl Mk 3

Alleinige Verkaufsstellen in IIalle a S,

Julius Rethge Nachf Inh Klippert Engel
Leipziger Strasse 5

Richard Heinze Mansfelder Strasse 7
Ernst Jentzseh Leipziger Strasse 29
Theodor Stade Königstrasse 80
F II Weber Gr Steinstrasse 46
H Ch Werther Co Markt
Gebr Zorn Hofl Gr Ulrichstrasse 60

e e e
Sachgemässe Informationen ertheilen

höh h t DRESPEN ea6 0 er O Z Copthall House Copthal Avyenue

Der altdeutſche Verband et
8 Uhr im Neuen Theater Gr Ülrichſtraße 3 eine

oyer über Diennd die Aufgaben der dentſchen Flotte ſprechen wird Die Mitglieder et

0 7Golaminen Andre
und LONDON E C

Versammilung
in welcher Herr Kayitänlieutenant a D Bruno W

nationalen Parteien ſind eingeladen Sozialdemokraten ſind ausgeſchloſſen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Berühmte Misechungen

ad

ſertige ſtaubfreie Gänſerupffedern Pfund

add

Auskünfte
über Geschäfts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und discret am
alle Plätze der Welt

Beyrich Grevoe
infernationales Auskunftsbureau

Halle a/S Leipz Str 101 Fernepr 625

Schwerhörige

können aus den Bewegungen des
Mundes der Backen und Halsmuskeln
das Geſagte erkennen Ein Hörrohr
iſt entbehrlich Zur näheren Auskunft
gern bereit Jrrtne Müller Walle,
Leiter der Anſtalt für Schwerhörige
Berlin Bülowſtr 87 III Kurſus
beginnt am 23 Februar u 9 März

Atelier für künſtl Zähne
ſern
erttqun
küuſt

Gebiſſe

S Kautſchuk
Plomu

et biren derZähne mit Gold Silber Emaille c
Schmerzloſes Zahnziehen Richten
ſchiefſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Revpara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen

Stunde
Für Unbemittelte von 12 1 Uhr

Franz Iirsekorn
Leipzigerſtr 11 II Eingang

Kl Sandberg

Gänſefedern 60 n
v zum Reißen pr Pfund Gänſeſchlach
federn ſo wie ſie von der Gans fallen fü

2 Mtk böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 250
Mk ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 3,50 Mk
vöhmiſche weiße Gänſedaunen Pfd 5,00 Mk
von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum

großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg
Nachnahme nicht unter 10 Mark

Gustav Lustäg Verlin
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnet
Viele Anerkennungsſchreiben Proben u

Preisl grat Rückſendg od Umtauſch geſtatt J

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln
zu billigen Preiſen und nur guter
Waare als Büffets Herren und
Damen Schreibtiſche Plüſchgarnituren
Paneel Sopha s Trumean Spiegel
Vertikows Kleider u Wäſcheſchränke
Couliſſen Sopha und einfache Tiſche
franzöſiſche Bettſtellen mit und ohne
Matratzen u v m nur bei r
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Meht gut Geld zurück
Lieferung frachtfrei geg Nachn in

feinſt amtl unterſucht Waare Poſtcollis
Schinken geräuch pr Pfd 65
Rollſchinken ohne Kn 80ch h tSpeck
Pa Bauern Mettwurſt 90
J Heldt Wehr Bez Aachen ad

Hamburger Schmalz
à Pfd 36 bei 5 Pfd 35
Petroleum

à Liter 174 offerirt
A Trnutwein Gr Ulrichſtraße 31

ANNAna RM
Feinſter eUnerreicht zu Grog und Punſch

Abſoluteſte Reinheit garantirt
2 Orig Baſt Flaſchen freo incl

Liter Poſt Faß 10Tho Nissen Fleisburg 27

Rum Jmporteur ad
Nach V eilchen

M duften Kleider Wäſche Brief
A vpapier Handſchuhe rc bei Ge

brauch von FPetzner Geissler s
J echt Florentiner adPeilchenpulver
I ver Packet 20 30 40 und 60 3

v Pagete 95 1,10 c
Jn den bekannten Depots

Franz Haar u Bart
Elixir ſchnellſtes Mittel
z Erlang ein ſtark Haar

u Bartwuchſ Ver
hinderg v Haarausfall

Dieſ Elixir tauſndf
bew, iſt all Pomaden
Tinet u Balſ entſchied
vorzuziehen
Erfolg garantirt
à Doſe M u 2

t F nebſt Gebraucha u Ga
e rantieſch Verſ diser p

Nachn od Einſ d Betrag a i Briefm all Länder
Allein echt zu beziehen durch

FPartümeriefabr F V A Neyec
Hamburg Kilbeok

VFlotter Schnurrbart

Die Expeditlonen der Saale Zeltung
befinden ſich

Cr Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegehände

Mit Unterhaltungsblatt
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